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Mittlerweile sind fast 60 Kinder bei „Clever Kids“ angemeldet. Wir nehmen die 

Kinder in unser Programm auf, wenn sie in die erste Klasse kommen und begleiten 

sie inzwischen bis zum Abschluss der Highschool (12. Klasse).  

Zum Team gehören neben den Ehrenamtlichen auch sechs festangestellte 

Mitarbeiter. Sie wohnen in Masi und sind Teil der Xhosa-Kultur. 

 

Newsletter 

Neues aus unserem Verein                          

Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V. 

Juni 2022 

Seit Juni 2022 mieten wir 

ein zweites Haus dazu. Es 

liegt direkt neben dem 

Ursprünglichen. Bei allen 

Aktivitäten haben wir jetzt 

genug Platz für all unsere 

Kinder, Mitarbeiter und 

Besucher.  

 

Den hohen Leistungsanspruch der Highschool (8.-12. Klasse) wir nur mit Hilfe von externen, qualifizierten Lehrkräften 

stemmen. Sie kommen stundenweise und unterstützen hauptsächlich in den Fächern Englisch, Mathe und Physik. 

 

Liebe Freunde und Unterstützer!   

Hier kommen unsere ersten, offiziellen Vereinsnachrichten! Vieles ist den letzten Monaten unserer Vereinsarbeit in Masi 

gewachsen, bewältigt worden und neu entstanden. Über all das möchte ich euch heute projektweise informieren. Zukünftig 

werde ich euch alles Wissenswerte in regelmäßigen Abständen berichten. 

Zurückzublicken und Dinge für einen Rundbrief zusammenzufassen schenkt (immer wieder) ein dankbares Herz.  Trotz und 

in allen Schwierigkeiten (von Covid bis hin zu den Alltagsproblemen) macht Gott Dinge möglich, die anderen zum Guten 

werden und ich freue mich, Teil davon sein zu dürfen! Danke auch an alle, die uns so treu begleiten und unterstützen. Ihr 

seid echter Segen! 

Wie schön, dass Sie/Ihr dabei seid und unsere Arbeit begleitet! Viel Spaß mit unserem Rundbrief.                                                                                                                    

Herzliche Grüße    

Doris Kämper 

 

„Sonwabise Tese“, unser wöchentliches Projekt für Mädchen hat mittlerweile ca. 40 Besucherinnen pro Gruppe. Die Mädchen 

zwischen 9 und 13 Jahren treffen sich freitags nachmittags, die 14 bis 18-Jährigen samstags vormittags. Hier brauchen wir 

dringend mehr Mitarbeiter, die das Team unterstützen! 

Wir wollen benachteiligten 

Mädchen aus Masi eine Anlauf-

stelle bieten, sie begleiten, 

ermutigen und in ihrer Entwick-

lung unterstützen.     Bedingt 

durch die Armut in den Familien, 

fehlen oft Schulmaterialien und 

Hygieneartikel. Auch hier helfen 

wir aus. 

Die Gruppenstunden haben 

neben der Andacht und Gebet 

verschiedene Themen: Spiele, 

Basteln, Talente werden 

gefördert (wie z.B. Nähen, 

Folkloretänze, Singen, Backen). 

Wichtig sind uns auch die 

regelmäßigen Hygiene- und 

Aufklärungsstunden. 
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„Seelsorge“   In einer Kultur des Schweigens über persönliche Probleme 

ist das Bedürfnis der Menschen aus Masi groß, gesehen und gehört zu 

werden, Traumatisches zu verarbeiten, Ermutigung und Hilfe zu be-

kommen. Deshalb führen wir in Zusammenarbeit mit einer staatlich 

anerkannten Trainerin mehrtätige Listening-Well (Gut-Zuhören)-

Seminare durch. Die Teilnehmer, denen Seelsorge für andere auf dem 

Herzen liegt, lernen hier Grundlagen der Gesprächsführung, wie z.B. das 

Stellen positiver und negativer Fragen sowie Verhaltensregeln des 

Gesprächsleiters. Wie schön ist es, Menschen aus Masi in Masi für Masi 

ausbilden zu dürfen! 

 

Das „Learn to Earn“ (Lern um zu verdienen) ist ein großes Bildungsprojekt unseres Vereins. In diesem Rahmen bieten 

verschiedene Kurse und Seminare an. 

In den durchgeführten „Work Readiness-Kursen“ (Fit für den Job) 

lernen die Teilnehmer, mit ihren Handys marktfähige Lebensläufe 

zu erstellen und sich auf Stellen zu bewerben. Es werden Vorstel-

lungsgespräche geübt.  Der geistliche Teil hilft den Besuchern, ihre 

Identität zu finden, innere Blockaden zu überwinden und ihr 

Selbstvertrauen zu stärken.  Auch Unterstützung bei der Arbeits-

suche ist Bestandteil des Kurses.   

 

1.  Work Readiness + Haushaltsführung, nachfolgend kurz beschrieben:   

Die Teilnehmer lernen, was für eine erfolgreiche Haus(wirtschafts)-Arbeit benötigt wird. Der Kurs befähigt die Teilnehmer, 

als Haushälterinnen in Privathaushalten, als Hauswirtschaftsassistentinnen in Hotels oder Pensionen oder als allgemeine 

Reinigungskräfte (z.B. in Büroräumen) eingesetzt zu werden. 

Die bisherigen Kurse haben wir verändert und sie mit einem 2-wöchigen Praktikumsteil kombiniert. Die Gesamtdauer eines 

Kurses beträgt jeweils 4 Wochen und deckt drei verschiedene Bereiche des Arbeitsmarktes ab. Natürlich werden die 

gelernten Dinge, wie z.B. Bügeln, auch praktisch geübt.  Am Ende des Kurses erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat, das 

sicherlich bei der Arbeitssuche hilfreich sein wird. 

2. Work Readiness + Kellnern (inkl. Barista-Kaffee-Kurs), nachfolgend kurz beschrieben: 

Die Teilnehmer lernen die Grundlagen des Kellnerberufes und der Kaffeezubereitung mit der großen Barista-Kaffee-

maschine. Zu möglichen späteren Einsatzgebieten gehören: Coffeeshops, Restaurants und Veranstaltungsorte, Firmen-

büros und mobile Kaffeewagen. 

 

 

3. Work Readiness + Gründung eines Kleinunternehmens, nachfolgend kurz beschrieben: 

Der Kurs vermittelt Kenntnisse, Fähigkeiten und Einstellungen, um ein Unternehmen erfolgreich zu gründen und 

zu führen. Zu den behandelten Modulen gehören: Planung, Kostenkalkulation, Budget und Preisgestaltung sowie 

Vermarktung des Unternehmens. 

 

Der Verein, mit dem wir die Kurse durchgeführt haben, musste aufgrund fehlen-

der Spendengelder alle (14) Mitarbeiter entlassen. Rhoda, die ich als sehr 

kompetente Trainerin mit tiefem Glauben schätzen gelernt habe, wird 

zukünftig (gemeinsam mit mir) die Kurse durchführen. Sie wird nicht angestellt 

sein, sondern auf Honorar-Basis arbeiten.  

Aus den Erfahrungen der letzten Monate heraus haben wir neue Kurse zu-

sammen gestellt, die wir ab September anbieten werden. Diese Kurse werden 

von uns als Verein in Eigenregie durchgeführt. Momentan arbeiten wir an den 

unterschiedlichen Kurs-Arbeitsheften. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir organisieren „Dignity Days“ (Dignity = Würde) 

für ältere Mädchen und Frauen, die in sechs 

interaktive Sitzungen unterteilt sind. In einem 

sicheren Rahmen lernen die Teilnehmerinnen in 

kleinen Gruppen wichtige Themen kennen. Zu den 

Themen gehören: Identität, Zugehörigkeit, Sinn des 

Lebens, Pubertät und Umgang mit der Menstruation. 

Da in vielen Familien das Geld für Menstruations-

artikel nicht vorhanden ist, gehen viele Mädchen 

während ihrer Periode nicht in die Schule und oft             

.        

 

 

Frauen nicht zur Arbeit.  Am Ende dieser Seminare können die Teilnehmerinnen zwischen einem kostenlosen Satz wasch-

barer Binden oder einer wiederverwendbaren Menstruationstasse wählen, die sie mit nach Hause nehmen können. Es ist 

toll, dass es uns möglich ist, mit so existentiellen Dingen zu unterstützen, Abschlüsse in Schule und Ausbildungen zu 

erleichtern. 

 

„Krisenhilfe“   Es ist wichtig, auch in Krisensituationen 

für die Menschen in Masi da zu sein, zu helfen und 

Hoffnung zu geben. Dank großzügiger Unterstützung 

konnten wir so während der Corona-Krise und nach den 

großen Bränden viele Familien unterstützen, die schon 

vorher am Existenzminimum lebten. Danke für alle Hilfe! 

„Volontäre“ Anfang September 2022 bekommen wir für 

11 Monate drei Volontäre aus Deutschland (zwei junge 

Männer und eine junge Frau, alle um die 20 Jahre).  

Um das möglich zu machen, sind wir eine Partnerschaft 

mit der christlichen Organisation APCM eingegangen.  

Die jungen (sehr motivierten) Christen werden die be-

stehenden Projekte unterstützen. Zusätzlich wollen wir 

ein Angebot für die Jungen in Masi starten, so dass wir 

uns sehr über die Verstärkung aus Deutschland freuen. 

 

 

„Strong Women“ Zu meiner großen Freude haben wir neben unseren 

„normalen“ Treffen seit einigen Monaten auch eine Bibelgruppe. Wir 

treffen uns ca. zweimal im Monat und in unsere WhatsApp-Gruppe stelle 

ich jeden Morgen eine Andacht. Auch Gebetsanliegen und gemeinsame 

Gebetsthemen werden hier geteilt und bebetet.  

Es finden auch immer mehr Treffen in Kleingruppen oder mit einzelen 

Frauen statt. Wir tauschen uns aus und/oder beten gemeinsam. Ich freue 

mich sehr, dass nach doch relativ langer Zeit Vertrauen gewachsen ist. 

Mit großer Dankbarkeit sehen wir rückblickend, wie sehr 

unsere Vereinsarbeit in Deutschland und in Südafrika 

gesegnet war und was Gott hat wachsen lassen.              

Das macht Mut und Lust auf‘s Weitergehen! 
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